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Die Thronrede und die Militärvorkage
Beide haben im Allgemeinen auch in den Kreisen der

Opposition eine günstige Aufnahme gefunden was sich
wohl auch zur Genüge daraus erklärt daß in beiden der
Ernst der Lage mit hinreichender Leutseligkeit zu Tage tritt
Die Thronrede spricht von dem unausgesetzten Bestreben
der Politik S M des Kaisers nicht nur dem deutschen
Volke die Segnungen des Friedens zu bewahren sondern
auch die Einigkeit der Mächte zu erhalten aber der Aus
druck der Zuversicht daß dies auch sürder gelingen werde
fehlt Dagegen wird die Erhöhung und Sicherstelluug der
Wehrkraft des deutschen Reichs in der Thronrede voran
gestellt und diese Forderung mit Entschiedenheit als im
Interesse unserer nationalen Sicherheit als nnabweislich
bezeichnet Von welcher Seite uns Gefahren drohen und
welcher Art dieselben sind darüber läßt die Begründung der
Militärvorlage keinen Zweifel wenn ein solcher überhaupt
noch bestehen konnte Zum Vergleich werden hier dieAr
mceverhältnisse Frankreichs und Rußlands herangezogen
obgleich auch Oesterreich nicht zurückgeblieben ist gleich
zeitig wird die Nothwendigkeit der Bereitschaft nach mehreren
Seiten hervorgehoben In der Oppositionspreffe wird ver
sucht einen Widerspruch zwischen der Aeußerung der Thron
rede über die Beziehungen des Reichs zu den auswärti
gen Staaten und der Betonung der Nothwendigkeit einer
Verstärkung unserer Wehrkraft zu konstruiren Dieser
Versuch findet indeß seine Widerlegung in der Thronrede
selbst wo gesagt wird daß in der Armee die Gewähr für
den dauernden Schutz der Güter des Friedens liege Wenn
Deutschland als eine leicht erlegbare Beute dastünde
dsnn ade Friede Am Einsehen scheint es dafür nicht
zu fehlen Das Berliner Tageblatt sagt es glaube
nicht daß die Erhöhung der Friedenspräsenzstärke
an sich wenn auch voraussichtlich unter Modifikation
zu tiesgreisenden Differenzen Anlaß geben werde
Anders verhalte es sich mit der Forderung des Septennats
für die Bewilligung dieses werde sich eine Majorität des
Reichstags voraussichtlich nicht finden Warten wir es
ab Die Entscheidung steht beim Centrum Wenn die
Germania den Standpunkt der Gesammtheit desselben

verträte dann wäre freilich Hoffnung daß dieser Reichs
tag sein natürliches Ende fände Denn darüber giebt es
keine Täuschung daß die Regierung wenn der Reichstag
die Mittel für die Sicherheit des Reiches verweigert an
das Volk appellirt welches es voraussichtlich nicht an
dem nothwendigen Verständniß seiner ureigensten Interessen
sehlen lassen wird Das wird auch in den Kreisen der
Opposition befürchtet und diese Befürchtung kann leicht
dazu beitragen das Zustandekommen der Militärvorlage
zu fördern Die Interessen der parlamentarischen Frak
tionen sind keineswegs immer identisch mit denen der
Parteiblätter Das wird man bei der Beurtheilung der
Auslassungen der Germania nicht außer Augen lassen
dürfen Der Standpunkt den dieses Blatt einnimmt ist
jeder Logik baar Erst wird in scharfer Weise dargethan
daß die gegenwärtige Lage der Dinge unhaltbar sei daß
dieser Friede der zu immer neuen Rüstungen zwinge und
damit die Völker wirthschaftlich aufs Tiefste schädige
nicht sernerweit so aufrecht erhalten werden könne
Welches ist die Coufequenz dieses Standpunktes
Doch die daß eine Explosion der gegenwärtigen bangen
Spannung vorzuziehen und die Explosion jedenfalls nicht
zu verhindern sei Wenn man nun aber einmal von dieser
Auffassung ausgeht so muß man gerade dazu gelan
gen eine Anspannung aller unserer Kräfte für nothwen
dig zu erklären um dem kommenden Sturm Widerstand
leisten zu können Die Germania aber jammert über
die wachsenden Militärlasten sie jammert darüber daß
über der Erhöhung des Militäretats beachtenswerthe
Wünsche unberücksichtigt bleiben müßten und daß eine
große Reihe von wichtigen Aufgäbest in den Hintergrund
träten Dasselbe Blatt welches eine aggressive Politik
Deutschlands gegenüber Rußland verlangt will dem Reiche
die Mittel verweigert wissen sich auch nur in der Defen

sive mit voraussichtlichem Erfolg halten zu können Das
ist ein Standpunkt der bei erbitterten Gegnern des deut
schen Reichs erklärlich ist aber nicht bei einer Zeitung
für das deutsche Volk

Die österreichische Presse commentirt die Thronrede
mit welcher der deutsche Reichstag eröffnet wurde in
sreundnachbarlichem Sinn Das Fremdenblatt erblickt
in der Thronrede Kaiser Wilhelms eine gewichtige Friedens
kundgebung und eine feierliche Bekräftigung der Friedens
politik des mächtigen deutschen Kaiserreichs zu dessen
Herrscher einem wahren Fürsten des Friedens die Völker
Europas verehrend emporblicken Der hohe Werth der
freundschaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und
Rußland für den Frieden könne nicht hoch genug ange
schlagen werden wenn man erwäge wie sehr diese Be
ziehungen geeignet seien andere friedensgefährliche Staaten
grnppirungen abzuwehren Die Presse erklärt es durch
die Rücksicht auf die Friedensliebe der Regierungen wenn
in der Thronrede die Freundschaft für den russischen und
den österreichischen Kaiser nebeneinander gestellt und ohne
besondere Hervorhebung des Bündnißverhältnifses zu dem
österreichischen Kaiser erwähnt wird Das Neue Wiener
Tageblatt sieht in den Worten des Kaisers einen klaren
Hinweis darauf daß es ihm abermals gelungen sei durch
den unwiderstehlichen Einfluß seiner Persönlichkeit einen
Zusammenstoß von unberechenbaren Folgen zu verhüten
Die Neue fr Presse bezeichnet den die auswärtigen
Angelegenheiten betreffenden Theil der Thronrede als in
jedem Falle beruhigend und geeignet übergroße Befürch
tungen zu entkräften Er enthalte eine Mahnung zu
nüchterner und besonnener Beurtheilung der internationalen
Verhältnisse

Anders klingen die Aeußerungen der französischen
Presse Die Rspublique franyaise äußert sich nach
einem telegraphischen Auszuge über die Thronrede wie
folgt Sie die Thronrede spricht von Deutschlands be
währter Friedensliebe Bewährt ist äußerst gewagt
unseres Wisseus hat Niemand Deutschlands Geduld in
Versuchung gebracht wohl aber wissen wir daß vor elf
Jahren ein mächtiger Nachbar den betagten Monarchen
auf einem AbHange aufhalten mußte der nicht eben zum
Frieden führte Die Wahrheit ist daß Deutschland das
Bedürfniß spürt seine Eroberungen zu verdauen und das
Vertrauen welches es den anderen Regierungen einzu

flößen behauptet beruht wesentlich auf der Ueberzeugnng
daß diese Verdauungsarbeit noch Zeit erfordert Die
Röpublique franyaise spielt immer noch unter den

Pariser Blättern eine ansehnliche Rolle und in ihren
Aeußerungen spiegeln sich die Anschauungen einflußreicher
Kreise wieder

Es bestätigt sich daß eine geplante neue russische
Anleihe im Betrage von 75 Millionen Rnbel durch das
Bankhans S Bleich röder und die Diskontogesellschaft
ausgeführt werden soll Es würden sich diese Finanz
kräfte schwerlich dazu verstanden haben diese Anleihe zu
übernehmen wenn es nicht in Uebereinstimmung mit der
Regierung geschehen wäre Das Ganze wird als ein
sicheres Anzeichen für Erhaltung des Friedens in nächster
Zeit wenigstens aufgefaßt

In Dubliu wurde gestern ein außerordentlicher Rath
abgehalten an welchem der Vizekönig der Staatssekretär
für Irland der Lord Kanzler für Irland der General
Prokurator der Oberkommandirende in Irland und der
Spezialkommifsar General Buller t heilnahmen Wie es
heißt wäre beschlossen worden energische Maßregeln gegen
Ausschreitungen eines Theiles der Presse zu ergreifen so
wie gegen ungesetzliche Vereinigungen welche bezwecken
Pachtzahlungen zu verhindern

Zu der beabsichtigten Revolution auf der Jun
kerschule in Sofia wird der Voss Ztg gemeldet daß
der vom Kapitän und Lehrer Tepavitzarow vorbereitete
Putsch vorige Woche schon ausbrechen sollte aber auf Kaul
bar s Wunsch bis nach dessen Abreise verschoben wurde
Kaulbars soll also wieder der Attentäter gewesen sein
Herr von Huhn ist dieses Mal zurückhaltender in seinem
Urtheil er telegraphirt vom 24 November Auf die
Anzeige daß die Junkerschule eine Verschwörung gegen die
Regierung plane ließ Popow gestern Nacht die Junker
schule entwaffnen und zwei Offiziere derselben verhaften
Das Anrücken der Infanterie und Kavallerie gegen die
Junkerschule welches mitten in der Nacht erfolgte machte
ungeheures Aufsehen Popow der die Untersuchung leitet
hat seinen Bericht noch nicht erstattet so daß man augen
blicklich noch nicht übersehen kann wie die Angelegenheit
eigentlich liegt

Deutscher Reichstag
1 Plenarsitzung vom 26 November 1886

Eingegangen Denkschriften über die Verlängerung des kleinen
Belagerungszustandes iür Berlin Potsdam und Hamburg Altona
Die Auszählung ergiebt die Anwesenheit von 233 Angliedern
das Haus ist beschlußfähig

Das Haus ehrt das Andenken des verstorbenen Abg Rose
cons durch Erheben von den Plätzen

Auf Antrag des Abg Dr Windhorst wird ohne Widerspruch
das bisherige Präsidium und zwar Abg v Wed ell Piesdorff
als Präsident Abg Franckensteiu Centr als 1 und Abg
Hoffmann freisinnig als 2 Vieeprästdent per Acclainativn
einstimmig wiedergewählt

Abg v Wedell dankt für das ihm bewiesene Vertrauen
und erklärt daß er sich nach wie vor die strengste Unparteilich
keit znr Richtschnur machen werde Beifall

Die Abg v Franckenstein undHoffmann nehmen gleich
falls die auf sie gefallenen Wahlen dankend an

Zu Schriftführern werden ebenfalls Per Aeelamation wieder
gewählt Graf Adelmann Dr Porich Centr Hermes Ehfoldt
Frs Bürklin nat lib Dr v Kulmiz Rchsp Graf Kleist
Schmenzin und Wichmann cons

Nächste Sitzung Dienstag 12 Uhr 1 Lesung des Etats

Von dem Abg Dr Reich ensp er ger als Antrag
steller und unterstützt von 54 Abgeordneten der Centrums
Partei ist dem Reichstag der folgende Antrag zugegangen
Der Reichstag wolle beschließen
1 die Erwartung auszusprechen daß die verbündeten Re

gierungen dem immer weiter um sich greifenden Duellwesen
mit entsprechendem Nachdruck sowohl in autoritativem Wege
als durch diseiplinäre und strafgerichtliche Repressiv entgegen
wirken werden

2 dem nachfolgenden Gesetzentwurf die verfassungsmäßige
Zustimmung zu ertheilen Gesetzentwurf betreffend die Ergän
zung des Strafgesetzbuches des deutscheu Reichs vom 15 Mai
1371 Wir Wilhelm u s w verordnen einziger Artikel Hin
ter dem Paragraphen 21V des Strafgesetzbuches wird der fol
gende neue Paragraph 210 eingestellt Paragraph 21va Wenn
zwei oder mehrere Personen übereingekommen sind daß ein
im Voraus bestimmter Zufall darüber zu entscheiden habe
welcher von ihnen sich selbst todten soll so sind dieselben mir
Zuchthaus bis zu 5 Jahr oder mit Gefängniß bis zu 3 Jahren
zu bestrafen Hat sich in Folge eines solchen Nebereinkommens
ein Theil selbst getödtet so tritt Zuchthausstrafe bis zu zehn
Jahren oder Gefängnißstrafe bis zu 5 Jahr ein Die Auf
forderung zu einem solchen Uebereinkommen ist als Versuch zu
bestrafen Die Theilnehmer unterliegen den Bestimmungen
der ss 48 und 49 des Strafgesetzbuches des deutschen Reichs

Telegraphische Nachrichten
Kopenhagen 25 November Bei dem heute stattgehabten

Bankete von Delegirten der Partei der Rechten erklärte der
Ministerpräsident Estrup die Rechte wolle die Freiheit und
den Fortschritt ob die Vorbedingnngen für Verhandlungen
mit der Opposition vorhanden seien hänge von dem Budget
ausschusse ab dessen Haltung sich bald kundgeben müsse da der
Schluß der verfassungsmäßigen Reichstagssession unmittelbar
bevorstehe

Paris 26 November Die Deputirtenkammer hat heute den
Etat des Justizministeriums unter Ermäßigung der Ausgaben
desselben um 1 Million angenommen Morgen gelangt der
Etat des Ministermms des Auswärtigen zur Berathung für
welchen der Ministerpräsident Freheinet selber eintreten wird

London 26 November Die Abendblätter melden die Re
gierung von Irland träfe Vorbereitungen nach mehreren Punk
ten Irlands Truppen zu senden um der Agitation zum Zweck
der Verhinderung von Pachtzahlungen wirksam entgegenzu
treten

Sofia 26 November Der deutsche Generalkonsul hat der
bulgarischen Regierung angezeigt daß er den Auftrag erhalten
habe die Vertretung der russichen Schutzbefohlenen in Bnl
garien zu übernehmen

Bukarest 26 November Das amtliche Blatt veröffentlicht
die Dekrete durch welche der Fürst Leopold von Hohenzollern
zum Chef des dritten Linien Infanterie Regiments und sein
Sohn Prinz Ferdinand zum Sekoude Lieutenant desselben Re
giments ernannt werden

TGW ChWMK
Der Kaiser erledigte gestern seine gewohnten Ar

beiten empfing den zum deutschen Mililärbevollmächtigten
in Petersburg ernannten Oberstlieutenant von Villaume
in Abschiedsaudienz nahm noch mehrere Vorträge ent
gegen und konserirte vor dem Diner mit dem Staatsse
kretär Grafen Herbert Bismarck An der königlichen Hof
jagd in der Göhrde wird der Kaiser nicht theilnehmen
auch der Krongrinz hat sich entschuldigen lassen

Aus Koblenz berichtet die Kobl Ztg Ihre Ma
jestät die Kaiserin Königin hatte für den 23 Novem
ber Nachmittags 3 Uhr an dreißig alte würdige Bürger
und Bürgerinnen von Koblenz und Ehrenbreitstein eine
Einladung ergehen lassen mit der Weisung es sollten die
selben sich nach Wunsch je zwei Kleidungsstücke auf ihre
Kosten fertigen lassen Das geschah denn auch und die
alten Leute zwölf Männer und zwölf Frauen von Kob
lenz und drei Männer und drei Frauen von Ehrenbreit
stein erschienen zu der festgesetzten Stunde im Schlosse
mit den neuen Kleidern angethan Diejenigen denen hohes
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Alter oder Schwäche nicht mehr erlaubte zu Fuße zu
flehen wurden zu Wogen von ihren Wohnungen abgeholt
Der Empfang der Gäste fand vor der Kaiserin in Gegen
wart der Gräfin Hacke des Kabinetsraths von dem Kne
sebeck und seiner Mutter und der Hofdamen Gräfin Eltz
und Gräfin von der Schulenburg im Vestibül statt wo
große Tische mit Kaffee und Kuchen beladen standen Die
Vorstellung der Leute von Koblenz erfolgte durch den
Ober Bürgermeister Geheimen Regieruugs Rath Lottner
der von Ehrenbreitstein durch den Bürgermeister Krust
Die Kaiserin zeigte sich von dem pünktlichen Erscheinen
der alten Leute sichtlich erfreut und wandte sich an jeden
einzelnen mit einigen freundlichen Worten Die Leute
nahmen Platz an den gedeckten Tischen und ließen sich
Kaffee und Kuchen gut schmecken Nach Aufheben der Be
mirthung beschenkte die Kaiserin jede Person einzeln mit
einem in einem Einschlage erhaltenen Zehnmarkstück Der
übrig gebliebene Kuchen wurde von Lakaien eingepackt und
den Leuten mit nach Hause gegeben Am Abend fand im
Königlichen Schlosse Gesellschaft statt zu der etwa 90
Pnsonen geladen waren Die Konzert Vorträge wurden
von der Kapelle des 4 Garde Grenadier Regiments aus
geführt der unter dem Protektorate der Kaiserin stehende
Männergeiang Verein Rheinland trug einige Lieder vor
Nach dem zweiten Liede beehrte die Kaiserin den Verein
mit einer Ansprache luß sich den Präsidenten A Lichten
berg und den Dirigenten F Lindlar vorstellen und drückte
ihre Freude darüber aus daß sich der Verein so sehr ent
wickele Sie ließ dann dem Verein durch den Kabinets
sekretär von dem Knesebeck einen prachtvollen silbernen
Pokal mit Goldverzierung der die Inschrift Koblenz
den 23 Nov 1786/1886 trägt überreichen

Aus der Zeche Hibernia bei Gelsenkirchen hat
wie die Rheinisch Westfälische Zeitung meldet gestern
Abend eine Entzündung schlagender Wetter statt
gefunden durch welche 6 Arbeiter und 1 Auffichtshauer
mehr oder weniger schwer verletzt wurdeu Von den 2
lebensgefährlich Verwundeten ist einer im Krankenhause
verstorben Die Ursache der Entzündung ist nicht bekannt
Der Betrieb hat keinerlei Störung erfahren

Die Fährlichkeiten welche der König und die Königin
von Württemberg auf ihrer Fahrt nach Nizza bestanden haben
sind wirklich ungewöhnlicher Art gewesen Einem Bericht den
der Leiter des köuigl Extrazuges Finanzrath Hörner estattet
hat ist zu entnehmen daß die Fahrt die etwa 24 Stunden
hätte dauern sollen etwa 60 Stunden gedauert hat obwohl
nirgends ein längerer Aufenthalt gemacht wurde Nicht weniger
als fünf Mal mußte das Reiseprogramm in Folge des Ein
treffens von Hiobsposten geändert werden Kurz ehe der
königl Extrazug die betreffenden Linien befahren wollte stürzten
zwischen Ceriale und Aibenga auf der Linie Savona Ventimi
glia und zwischen Mailand und Novara zwei Eisenbahnbrücken
ein Dreimal wurde die Weiterfahrt durch Erdrutsche und
Ueberflulhungen der Eisenbahndämme gestört Als die Fahrt
von Bellinzona nach Lnino schon zurückgelegt war mußte man
nach Bellinzona zurückkehren weil nur über Lugano und
Chiasso ein Weiterkommen möglich war

io Dissonanzen
Novelle von K Rinhart

Konstanze schüttelte stumm den Kopf Das Herz war
ihr so schwer das sie nicht zu sprechen vermochte Was
hätte sie auch antworten sollen Sollte sie etwa sagen
es ist nicht gut daß ich den wiedersehe den ich einst ge
liebt habe und der mich verschmäht hat mein verwun
deter Stolz bäumt sich auf und macht mich elend Oder
es brennt eine Sehnsucht nach Glück in mir die sich nicht
stillen läßt ich schmachte danach einmal einmal den
Becher des Lebens an meine durstenden Lippen zu setzen

Hätte sie sich das nur selbst klar zu machen vermocht
Sie fühlte aber nur dunkel daß die Waffe ihrer stolzen
Kraft zerbrach an dem Zwiespalt in der eignen Brust an
Dissonanzen die sie umsonst zu lösen rang und nur das
Eine wußte sie deutlich daß sie des Treibens müde sei
und sich unendlich nach Ruhe sehne nach tiefer lraumloser
Ruhe auf die kein Erwachen folgt

Kann Ihnen der Entschluß so schwer werden begann
Frau von Berg nach einer Weile von neuem

Welch ein Entschluß fragte Konstanze wie aus einem
Traum erwachend

O spielen Sie nicht Komödie mit mir fuhr Adelheid
fort Bedenken Sie daß ich Sie von Herzen lieo habe
Mir ist als gebe ich mein Kind von mir da ich Sie gehen
lasse freilich ein sehr großes und erwachsenes Kind
aber doch eines das treuen Schutzes bedarf Weisen Sie
Ihr Glück nicht von sich Konstanze Verzeihen
Sie daß ich mich eindränge in Ihr Geheimnis mir ist s
keins mehr ich wußte es lange Konnte denn irgend jemand
zweifeln was Märheim hier suche Und nun ich glaubte
alles auf bestem Wege bis mir heute klar wurde daß er
nicht einen Schritt weites gekommen ist mit Ihnen Warum

nicht Liebe Ist Ihr Herz so hart Nein ich
kenne es ja und weiß wie weich wie hingebend es im
Grunde ist Müssen denn solche Güte solche Liebe Sie
nicht rühren

Konstanzehielt den Kopf tief gesenkt und antwortete nicht

Sagten Sie nicht, fuhr Adelheid fort daß höchste
Verehrung und höchstes Vertrauen für Sie die Haupt
bedingungen der Liebe feien Nun erfüllt Märheim
diese nicht im vollsten Maße Gibt es eine besseren Menschen
ans der Welt als ihn Als Arzt ist er der barmherzige
Samariter der in die Hütten der Armen geht und doch
wird er als Autorität in seinem Fach betrachtet Er
bietet Ihnen kein glänzendes Los aber dennoch eines mit
dem Sie zufrieden sein können er ist mcht reich doch er
hat

Glauben Sie daß seine Armut mich zurückhalten würde

Der Prozeß gegen den vielgenannten Afrikareisenden

Lieutenant Israel ist nun beendet Mau schreibt
darüber aus Hamburg Ein Schwindler gemeinster Sorte
hatte sich heute 25 d vor dem hiesigen Landgericht
Strafkammer I zu verantworten Der 26jährige Kauf
mann Jstaelder das Glück gehabthatte an einer Kongo
Expedition teilnehmen zu dürfen ohne sich aber bei dieser
Gelegenheit irgendwie auszeichnen oder auch nur nützlich
machen zu können nannte sich seit seiner Rückkunft nach
Deutschland Lieutenant Israel und Literat behauptete
Offizier in preußischen Diensten gewesen zn sein mit ver
schiedenen hervorragenden Zeitungen in Verbindung zu
stehen an die er beträchtliche Honororsorderungen zu
haben vorgab und borgte daraufhin Jeden der ihm in
den Weg kam bis zum Kellner herab um größere oder
kleinere Summen an Zur Abwechselung trat er auch
zuweilen als Offizier der englischen Armee aus und rühmte
sich seiner Beziehungen zum Reichskanzler zum preußischen
Gesandten in Hamburg und verschiedenen anderen hervor
ragenden Persönlichkeiten Die Ausbeute die er hier
im Verlaufe einiger Monate machte war eine fchier un
glaubliche bis endlich die Anklage des Betrugs gegen
den sauberen Herrn erhoben und seinem Treiben durch
die Verhaftung ein Ende gemacht wurde Das Gericht
verhängte über den Lieutenant Israel eine Gefängniß
strafe von einem Jahre und ein Jahr Ehrverlust Zwei
Monate der Untersuchungshaft wurden ihm angerechnet

Herr Dr Peters folgt am 27 Nov einem Wunsche
Ihrer Hoheit der regierenden Frau Herzogin von Anhalt
nach Ballenstedt am Harz um dortselbst einen Vortrag
über die Gründung und Bedeutung der deutsch ostafrika
nischen Kolonie zu halten Am Montag 29 November
wird er auf Grund einer Einladung der Klosterfchule zu
Jlefeld am Südharze die Freude haben in den alten
Hallen in denen er seine Jugenderziehung erhalten von
seinen kolonialpolitischen Bestrebungen sprechen zu dürfen

König Humbert im Ghetto von Florenz Aus
Florenz wird der Wiener Allg Ztg geschrieben König
Humbert der mit der Königin in den jüngsten Tagen in un
serer Stadt weilte sprach letzthin dem Bürgermeister gegen
über den Wunsch aus das historische Ghetto von Florenz
von dessen Absonderlichkeiten er so viel gehört habe zu
besichtigen Der König nur vom Adjutanten General
Basi begleitet wurde am Eingange in das alte finstere
Ghetto das zum Niederreißen bestimmt von seinen bis
herigen Bewohnern schon fast ganz verlassen ist vom
Bürgermeister empfangen dem der König sagte Zeigen
Sie mir nun das Häßlichste und Abstoßendste ich will
Alles aus eigener Anschauung kennen lernen Der König
besichtigte nun eingehend das Winkelwerk von schmutzigen
Gassen und Gäßchen und trat hie und da in ein besonders
ärmlich aussehendes Häuschen ein Alles mit größtem Inter
esse besichtigend Des Königs Miene wurde je weiter er
kam desto ernster Es ist unglaublich sagte er zu den

fragte Konstanz das Haupt erhebend O wie gering
denken Sie von mir

Was hält Sie dann aber zurück
Ich ich erhatmich ja noch garnicht gefragt, gab

sie zur Antwort
Sollten sie nicht wissen daß nur ihr verändertes Wesen

ihn daran verhindert hat Konstanze Spielen Sie mit
dem Manne Dazu ist er zu gut

Sie sind hart bemerkte die Getadelte leise in tiefer
Beschämung

Ich mußte die Sache einmal berühren ich war es ihm
und Ihnen selbst schuldig Machen Sie ein Ende

Ich kann nicht, stieß das Mädchen leidenschaftlich
hervor und die gefalteten Hände flehend erhoben rief sie
O quälen Sie mich nicht auch noch Sie wissen nicht

wie unglücklich ich bin
Adelheid war erschüttert Der unmittelbare Ausdruck

des Seelenkampses in Konstanzens Antlitz bewies ihr daß
sie falsch geurteilt Hier war von keinem Spiel die Rede
Was aber barg sich unter der Oberfläche Mit
welch bewundernswertem Starkmut mit wie edler Fassung
hatte Konstanze damals thr hartes Geschick den Tod der
Eltern und des Bruders auf ihre Schultern genommen
Was machte sie jetzt so schwach

Die gütige Frau welche nun liebreich über das Haar
des Mädchens strich und seine Stirn küßte bedachte nicht
daß dasselbe Herz welches kraftvoll und ungebeugt die
Wunden trägt die ein herbes Schicksal ihm geschlagen
doch wehrlos erliegen mag heimtückischer Krankheit die es
von innen heraus ergriffe hat

Schweigend saßen die beiden noch eine Weile zusammen
jede mit einem Buche beschäftigt das doch ihre Aufmerk
samkeit offenbar nicht zu fesseln verstand Adelheid blickte
immer wieder zu Konstsnze hinüber die ganz in sich ver
sunken mit abgespannter Miene stets auf dieselbe Seite
starrte Nur wenn ein Windstoß pfeisend um das Haus
fuhr hob auch das Mädchen zusammenschreckend den Kopf
und lauschte auf die unheimlichen Stimmen da draußen

Adelheid stand endlich auf um zu Bett zu gehen Ob
Willmer schon zu Hause ist sagte sie unwillkührlich
denkend als sie über den Flur in ihr Zimmer schritt Hu
ich möchte nicht in einer solchen Nacht draußen sein

Konstanze antwortete nicht doch unablässig wiederholte
sie die Frage bei sich als sie nun ihrer Gewohnheit ge
mäß noch auf den Balkon hinaustrat Wie oft hatte
der Frieden einer stillen Sternennacht ihre Seele be
ruhigt und erquickt heute waren die himmlischen Leuchten
von schweren Wolken verhangen und dies pochende Herz
folterte jähe Angst Wenn Willmer ein Unglück zustieße
Entsetzlicher Gedanke Um sie zu meiden hatte er die Fahrt
unternommen Sie hatte ihn hinausgetrieben in Sturm
und Nacht

Begleitenden daß hier in diesen übelriechenden Löchern
Jahrhunderte lang Menschen leben konnten Es war
Zeit daß die neuen Ideen diesem menschenunwürdigen
Dasein ein Ende machten und auf den bevorstehende
Umbau des Stadttheiles anspielend äußerte der König
Möge mit diesen elenden Gemäuern auch die Erinnne

rung an die Schmach vergangener Jahrhunderte fallen
Des Königs Besuch währte anderthalb Stunden worauf
derselbe sich verabschiedend zum Bürgermeister sagte

Nehmen Sie meinen besten Dank entgegen das soeben
Gesehene hat mich im höchsten Maße interessirt und be
trübt zugleich Ich habe nur einmal im Leben schrecklichere
Menschenwohnungen gesehen die Foudaci in Neapel
die ich zur Zeit der Cholera Epidemie besichtigte

Straßburg i Cls 25 Nov Heute Vormittag 9
Uhr wurde in Metz eine aus der Kirche heimkehrende
Lehrschwester von einem Schuster Namens Ney auf dem
Greveplatz angefallen uud erhielt dabei drei Messerstiche
in die Brust Der Zustand der Verwundeten ist bedenk
lich der Mörder wurde arretirt

Mannheim 25 Nov Wie die Neue Badische
Landeszeitung soeben mittheilt hat heute früh im Käfer
thaler Walde bei Mannheim ein Duell zwischen dem Ban
kier Köster Premierlieutenant der Reserve und dem Lieu
tenant Scheele vom Leib Dragoner Regiment stattgesunden
Lieutenant Scheele war der Störer des Familienglücks
des Bankiers dessen Frau von dem Offizier umworben
wurde Scheele von der Kugel in den Kopf getroffen
lebte noch eine halbe Stunde Der Getödtete stammt aus
Stettin wo seine Angehörigen unter der Firma Rudolf
Scheele u Co ein Eisengeschäft betreiben

London 23 November Ein seltteues Bei
spiel weiblicher Beherztheit lieferte am Sonntag
ein einfaches Mädchen bei Listowel in Irland Mond
scheinler drangen in das Haus des Farmers Glcesen von
Lynecropane und forderten Waffen deren Herausgabe
ihnen jedoch rund abgeschlagen wurde Da stürzte sich
das Dienstmädchen des Hauses auf die Mondscheinler riß
ihnen die Masken vom Gesicht und forderte die Männer
auf sie nur zu ermorden Die Eindringlinge wnrden
durch dieses muthige Austreten so bestürzt daß sie nach
Abseuernng einiger Schüsse in die Luft schleunigst das
Weite suchten Verhaftungen haben wie gewöhnlich nicht
stattgefunden

In Paris ist die frühere Freundin Napoleon s III
Marguerite Boulanger gestorben Sie erreichte ein
Alter von 50 Jahren Der Sohn des französischen
Botschafters Herbette besucht seit Montag das franzö
sische Gymnasium iu Berlin derselbe ist in die Ober
Sekunda eingetreten

Sport Syndicat Aus Loudou wird unterm 19
d M berichtet Der Gerichtshof vou Guildhall beschäf
tigt sich gegenwärtig mit der Untersuchung einer Betrugs
Affaire welche croße Dimensionen anzunehmen schein

Ein Windstoß riß ihr das Shawl von der Schulter
Zusammenschauernd hüllte sie sich von neuem ein und spähte
hinaus aus die grsuschwarze tosende Fläche da unten Es
war nicht ganz dunkel der Mond verbreitete trotz der ver
hüllenden Wolken ein ungewisses Dämmerlicht in welchem
sich die weißen Schaumspitzen der Wellen und die am Ufer
hoch aufbrausende Brandung erkennen ließen War denn
kein Boot zu entdecken Umsonst strengte Konstanze ihre
Augen an die schwache Helle genügte nicht um irgend
etwas einzelnes zu unterscheiden Dennoch starrte sie auf
das wogende Chaos hinaus bis sie zu sehen glaubte
wo sie nichts sah bis ihre aufgeregte Phantasie ihr Schreck
gebilde vor das Auge stellte die ihr Haar sich vor Ent
setzen sträuben machten

Die empfindliche Kälte brachte sie endlich zur Besinnung
Halb erstarrt begab sie sich in das Zimmer zurück um
dort sich zu erwärmen Und wie sie nun rastlosen Fußes
in dem kleinen Gemach auf und abwanderte machte sich
ihre Vernunft wieder geltend und fagte ihr daß ihre Be
sorgnis unbegündet sei Todesmatt warf sie sich dann auf
ihr Bett den versäumten Schlummer nachzuholen

Es war 2 Uhr geworden und die Sommernächte
sind so kurz Schon im Morgengrauen erweckte ein mark
erschütternder Schrei von Konstanze ns Lippen sie selbst und ihre

beiden Zöglinge die indessen als sie vernahmen daß
Fräulein Rainer nur geträumt schleunigst den unterbrochenen
Schlaf fortsetzten während jene mit verstörtem Antlitz über
welches unaufhaltsam die Thränen rannen in ihrem Bette
aufrecht saß Mit furchtbarer Deutlichkeit sah sie noch
einmal vor sich das mühsam gegen die Wellen ankämpfende
Boot und nun landete es uud zwei Männer stiegen heraus
und trugen einen leblosen Körper dem das Blut aus breiter
Wunde von der Stirne quoll Sie legten ihn nieder auf
den Sand und sagten der vom Sturm herumgerissene Mast
habe ihm das Haupt zerschmettert Sie aber warf sich
über ihn und schrie hinaus vor Weh und Entsetzen
und von ihrem Schrei war sie erwacht Aber noch hielt
das Traumgesicht sie umfangen denn nun nahm sie den
Sterbenden in ihren Schoß und küßte sein bleiches Ange
sicht und bat ihn zu verzeihen und nicht im Groll von
ihr zn scheiden da sie sonst nicht Ruhe finden könne hier
und dort

Endlich ermunterte sie sich ganz und trocknete ihre
Thränen Es war ja nur ein Traum gewesen Gott sei
Dank Tief aufseufzend faltete sie die Hände wie zum Gebet

und dann wunderte sie sich daß der Traum viele Ja re
überspringend sie zurückversetzt hatte in jene Zeit da ne
ihn noch liebte und ausgelöscht hatte alles was doch
nimmer auszulöschen war

Fortsetzung folgt
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Es handelt sich um einen Russen Namens Alexander Zand
welcher angeklagt ist im Bunde mit einem gewissen Käl
noky und Gnypers Sturm eine Art Sport Syndicat
gegründet zu haben jedoch nur zu dem Zwecke um das
Publikum zu prellen Die im Bureau des Zand saisirten
Briefe ergaben daß eine große Zahl von Personen in
England wie im Auslande Prospekte erhielten in welchen
die Syndicats Firma verkündete daß man durch Einzah
lung von blos 25 Francs 300 500 ja sogar 1000 Frcs
gewinnen könne Unter dcn Briefen an Zand fand sich
auch ein Schreiben eines europäischen Fürsten vor Die
beiden Angeklagten Zand und Kalnoly welche kein Wort
Englisch fprechen sind in Paris mit einander bekannt ge
worden und von dort nach London gekommen Nach ihren
Aussagen war der dritte Angeklagte Sturm blos ihr
Dolmetsch Die bereits einmal vertagte Verhandlung wird
in Kurzem stattfinden

Der Abgeordnete Douglas in Aschers leben freicons
ist in den Adelstand erhoben worden

Aus Span da u wird der Voss Ztg berichtet Hier
waren seit dem Herbst vorigen Jahres gegen zwei Geistliche
Planmäßig Verleumdungen ausgestreut und mehrfach
anonyme Denunziationen beim Konsistorium eingereicht worden
Unsere Stadt ist dadurch lange mit niederträchtigem Klatsch
beunruhigt worden ehe es gelang die Verbreiter der Gerüchte
zu fassen und sie endlich öffentlich böswilliger Lüge zu über
führen Das ist am Mittwoch vor der zweiten Strafkammer
am Landgericht II geschehen Die beiden Anstifterinnen ein
unverehelichtes Dienstmädchen Franziska Bilewska und eine
Wittwe Wilhelmine Dellains wurden zu ze 6 Monaten Gefäng
niß die Schreiber der anonymen Briefe der Arbeiter Karl
Moh und der Lehrling Paul Rahm zu je 2V Mark Geldstrafe
verurtheilt

Ein russischer Agent Aus London schreibt man
Herr Woronzow ein russischer Gefchäftsträger hat in

unseren Küchengeräthfchafts Magazinen drei zierliche kleine
Oefchen aus Gußstahl wie sie die Offiziere zu haben Pfle
gen bestellt die nach Petersburg abgesandt wurden Diese
Oefen sind in der vollendetsten Weife zur Herstellung von
Beefsteaks Rostbeefs Coteletts Filets c eii gerichtet eine
mit Porzellan ausgekleidete Schale gehört für den Thee
oder Kaffee Diese Oefen sollen in die verschiedenen Re
sidenzen des Czaren gebracht werden der zuweilen von
solchem Argwohn befallen wird daß er selbst die aus der
Hosküche kommenden Gerichte nicht zu berühren wagt Die
Oefen sind kleine Kunstwerke durch eine Nöhre wird Rauch
und Dunst aufgefangen so daß der Apparat im Boudoir
einer Dame aufgestellt werden kann ohne daß irgend Je
mand eine Ahnung hat daß hier eben gekocht wird

Zur Warnung diene folgender Vorfall Als man
sich dieser Tage in einer Berliner Familie um den Tisch
zur gemeinschaftlichen Mahlzeit verfammelt hatte zog ein
11 jähriger Sohn des Hauses der ungefähr 16jährigen
Schwester den Stuhl in dem Momente fort als sie sich
auf denselben niedersetzen wollte Sie setzte sich natürlich
mit aller Kraft auf den Fußboden und vermochte sich nicht
wieder zu erheben Ein Arzt wurde gerufen welcher eine
höchst bedenkliche Verstauchung am Beckenknochen konsta
tirte und zugleich erklärte daß wenn der Fall nicht mit
der größten Sorgfalt behandelt würde das junge Mäd
chen Zeit ihres Lebens lahm bliebe

fDie Gräber P allavicini s und Cromelin s
Wie der Grazer Tgp aus dem Möllthale in Kärnten
geschrieben wird soll es zwischen der Gemeinde von Hei
ligenblut und dem dortigen Ortspfarrer zu argen Miß
Helligkeiten gekommen fcin welche auf die Beerdigung der
verunglückten Markgraf Pallaviciui und Cromelin im Fried
hofe zu Heiligenblut refpective auf die Errichtung von
bleibenden Grabstätten für die Verunglückten in diesem Fried
hofe zurückzuführen sind die der Pfarrer ohne Befragung
der Gemeinde die den Friedhof eigenthümlich besitzt gegen

Bezahlung der Grabstätten zugelassen hat Auch hat die
Gemeiudevorstehung in Erfahrung gebracht daß anläßlich
der Beerdigung der Verunglückten dem Pfarrer von Heili
genblut 200 fl zur Vertheilung an die Ortsarmen über
geben worden sind welche jedoch bis jetzt noch nichts
erhalten haben Nachdem der Pfarrer der Gemeindcvor
fiehung weder über die Grabstättenangelegenheit noch über
die Verwendung des für die Armen erhaltenen Betrages
Auskunft geben will will die Gemeindevorstehung gegen
das Vorgehen des Pfarrers bei den competenten Behörden
Beschwerde führen gewiß ein seltener Fall in einer Gegend
deren Bewohner als elerieal gesinnt bekannt sind

Hungersnoth unter den Juden Im Gouver
mment Grodno grafsiren seit einiger Zeit verschiedene
Epidemien nnd raffen eine große Anzahl von Menschen
hin Namentlich leidet der jüdische Theil der Bevölkerung
sehr wozu die bittere Noth die alle Vorstellungen über
steigt mitwirkt Wovon die armen Juden leben wie und
wo sie wohnen überhaupt das ganze System ihres Vege
tirens ist unbeschreiblich In allen Städten und Städt
chen des Gouvernements ist eine Uebervölkerung der jüdi
schen Einwohnerschaft zu notiren In Grodno zählt man
M000 Juden Ein fehr großer Theil derselben ist ohne
Beschäftigung und Verdienst und ist gezwungen für Spott
preise zu arbeiten So z B arbeiten jüdische Nähterin
iim 14 Stunden und mehr täglich für 2 Rubel monat
lich Diejenige die 3 Rubel erwirbt schätzt sich sehr
glücklich Hungertod oder Arbeit zu unerhörten Spott
preisen eine andere Wahl haben sie nicht

Bei einem Anwälte in Frankfurt a M erschien
Sonntag Mittag ein Stromer Auf die Frage was er
eigentlich wolle erklärte er Sehen Sie Herr Doktor
ich muß extra zu Ihnen kommen und mich bedanken Sie
sind der einzige Mensch der bis jetzt gesagt hat daß ich
besser fei als mein Ruf und daß Sie von meiner Ehr
lichkeit derart überzeugt seien daß Sie nicht scheuen wür
den mit mir an einem Tische zu speisen Sie erinnern
sich wohl Herr Doktor dieser Worte denn sie haben mich
vor 1 /z Jahren als ich wegen Diebstahls zu 1 Jahren

Gefängniß verurtheilt wurde vertheidigt Ich möchte Sie
nun nach Verbüßung meiner Strafe bitten Ihr Wort ein
zulösen und mit mir einmal gemüthlich zu Mittag zu
essen Der Bursche wurde nach Beendigung seiner Rede
an die Luft gesetzt Auf der Treppe rief er Warten
Sie nur Sie dürfen mich nie mehr vertheidigen das wird
doch für Sie einen feinen Schaden geben

Das größte für den praktischen Gebrauch
bestimmte Weinfaß Deutschlands ist dieser Tage
durch eine Faßfabrik in Sachsenhausen bei Frankfurt a
M an eine Schaumweinfabrik in Eltville abgeliefert wor
den Der Koloß faßt die Wenigkeit von 115 Stück oder
1380 Hektoliter und ist somit bedeutend größer als das
oft besungene Wilhelmj fche Riefenfaß zu Huttenheim
welches nur 45 bis 50 Stück 540 bis 600 Hektoliter
enthält Nur das berühmte Heidelberger Faß übertrifft
den Weinriesen von Eltville an Größe und Inhalt Die
Gesammtkosten stellen sich aus 15000 Mk

Der Nachlaß Karl von Piloth s an Alterthümern
uud Knnstgegenständen wird morgen in München versteigert

Gegen die Diphtheritis Der Herr Graf von
der Recke Vollmerstein auf Louisdorf bei Ruppersdorf
macht Nachstehendes bekannt Da die Diphtheritis an
verschiedenen Orten verheerend auftritt so scheint es ange
messen darauf aufmerksam zu machen daß wir in dem
homöopathischen Mittel Usrcmiius dreißigster
Potenz ein unter allen Umständen sicheres Heil und Ret
tungsmittel haben das jede andere Behandlung über
flüssig macht Dieses Mittel ist aus allen gewissenhaft
geführten homöopathischen Apotheken zu entnehmen Für
diejenigen welche es aus einer homöopathischen Apotheke
beziehen sei hier bemerkt daß nur die dreißigste Potenz
mit voller Sicherheit benutzt werden kann Von der in
Streukügelchen oder Pulverform erhaltenen Arznei werden
10 Streukügelchen oder eine Messerspitze voll in einer
Obertasse voll Wasser Zimmertemperatur aufgelöst
und dann nach jedesmaligem Umrühren Anfangs alle zehn
Minuten ein Theelöffel voll gegeben Bei eintretender
Besserung wird sodann vie Hälfte oder zweistündlich ein
Löffel voll gegeben Um zu helfen wo schnelle Hilfe
nöthig ist ist Herr v d Recke Vollmerstein gern bereit
aus Verlangen der Herren Geistlichen und Lehrer den be
treffenden Orten größere Portionen unentgeltlich zur wie
derum unentgeltlichen Abgabe an die Kranken zu versenden
natürlich mit der nöthigen GebrauchS Anweisung Den
desfallsigen Briefen ist die recht deutlich geschriebene Adresse
und eine 10 oder 20 Pfennig Marke zur Rückantwort bei
zulegen außerdem unten links auf der Adresse das Wort
Diphtheritis unterstrichen anzubringen

Aus der Gegend der Tell Sage Die Nacht
vom Freitag auf den Sonnabend war eine für Altdorf
in hohem Grade unheimliche Im Bannwalde ungefähr
zehn Minuten von der Straße welche nach Bürglen führt
befindet sich rings von Wald umgeben ein kleines Güt
chen Nußbäumli genannt Es stehen dort ein Häuschen
und ein Stall Nachts ungefähr um halb 10 Uhr hörte
man auf einmal starkes Gepolter von der Höhe herab
rollender Steine etwas nicht gerade Seltenes Doch dem
Gepolter folgten fofort schreckliche Hilferufe aus dem Nuß
bäumli Thierarzt Anton Bißig war gerade auf dem
Heimwege begriffen und eilte obwohl kolossale Steine
neben ihm vorbersprangen der Gefahr nicht achtend an
Ort und Stelle Was er da fand war traurig genug
Ein gewaltiger Stein war mitten durch das Haus ge
sprungen und hatte Alles zerstört sogar einen Theil der
Bettstelle in welcher die Besitzerin eine blutarme Wittwe
lag sie blieb ganz wunderbarer Weise unverletzt Die
Zimmerdecke hatte sich losgelöst und lag derart aus der
Frau daß sie nicht hinaus konnte Herr Bißig drang
durch ein Küchenfenster ein und erlöste die Arme aus ihrer
peinlichen Lage Auch der ebenfalls dort schlafende Knecht
blieb unversehrt Inzwischen waren auch andere Leute
herbeigekommen Mehrere Steine fuhren in gewaltigen
Sätzen hinunter bis in Altdorfs Matten einer so groß
wie cm riesiger Kachelofen setzte unter Zusammenreißen
von zwei starten Mauern über die Bürglenstraße das so
genannte Höllgäßli nur etwa dreißig Schritt von einem
schönen heimlichen Hanse entfernt welches man bislang
als ganz sicher gelegen betrachtet hatte Eine kleine
Schwenkung des Kolosses hätte dieses schöne Heim ver
nichtet und da wären dann voraussichtlich auch noch
Menschen ums Leben gekommen Das sind sagt das
Luzerner Tageblatt die Folgen von AbHolzungen welche

in diesem Walde in den letzten Jahren vorgenommen
wurden

Aus dem Geschäftsverkehr
Hellersche Spielwerke

Wir hatten schon öfter Gelegenheit an dieser Stelle ein
Wort des Lobes über die vorzüglichen Eigenschaften der Spiel
Werke aus der Fabrik des Herrn I H Heller in Bern
Schweiz zu sprechen Nicht der Grund allein daß den Heller

schen Spielwerken an fast allen Ausstellungen wie zuletzt in
Melbourne Zürich Nizza Krems Antwerpen erste Auszeich
nungen zuerkannt wurden giebt uns erneut Veranlassung die
Aufmerksamkeit unserer Leser auf die genannte Fabrik zu richten
sondern hauptsächlich die Ueberzeugung daß sich auf das bevor
stehende Weihnachts nnd Neujahrsfest kaum ein Gegen
stand finden läßt der als sinniges und passendstes Geschenk so
zu empfehlen sein dürfte als ein Heller sches Spielwerk denn
wo Werthgegenstände und Nutzobjekte oft die Empfindlichkeit
verletzen da eignet sich gerade das Spielwerk in vorzüglichster
Weife Ja es darf wohl mit Recht behauptet werden daß es
Niemand giebt dem ein solcher Gegenstand nicht die innigste
Freude bereitet Kann es eine bessere Trösterin in den schweren
Stunden des Lebens wo nian sich vereinsamt oder verbittert
fühlt geben als die Musik Giebt es nicht leider so unendlich
viele Menschen die durch Krankheit an das Zimmer gefesselt
sind und diese Universalsprache aller Herzen entbehren müssen
hierzu kommen noch alle diejenigen welche nicht selbst einJn

rumeiit spielen und durch ihren Beruf oder durch zu große
Entfernung von der Stadt verhindert sind Concerte und

Soireen zu besuchen und sich aus diesem Grunde den so oft
ersehnten Genuß einer guten Musik versagen müssen Allen
diesen sowie auch namentlich den Herren Geistlichen kann des
halb nicht genug empfohlen werden sich ein Heller sches Spiel
werk anzuschaffen um so mehr als der Fabrikant es versteht
das Repertoir jedes auch des kleinsten Werkes mit seltenem
Geschmack zu arranairen und anf diese Weise seine Abnehmer
stets mit den neuesten Erscheinungen der Musikliteratur aus
den Gebieten der Oper Operette und Tanzmnstk sowie Volks
lieder der populärsten Tondichter bekannt macht

Hierbei möchten wir schließlich nicht vergessen zu bemerken
daß die große Zahl von Anerkennungsschreiben von Privaten
Hoteliers Restaurateurs c gerade den zuletzt Genannten ein
guter Wink sein sollte mit der Aufstellung eines Heller schen
Musikwerkes in ihren Etablissements nicht länger zu zögern
denn die Erfahrung hat in den meisten Fällen gezeigt daß sich
die Frequenz solcher Geschäfte lediglich in Folge Aufstellung
solcher prächtiger Werke geradezu verdoppelt ja verdreifacht hat
und die Anschaffungskosten Zahlungserleichterungen werden
bewilligt in kurzer Zeit ausgeglichen wurden

M In Folge bedeutenden Rückganges der Rohmaterial
preise bewilligt die Firma auf ihre bisherigen Preise 3V pCt
Rabatt und zwar selbst bei dein kleinsten Auftrage Dadurch
ist nun auch dem weniger Bemittelten die Möglichkeit geboten
in den Besitz einer Spieldose zu gelangen Reichhaltige
illustrirte Preislisten werden auf Verlangen franko zugesandt
Wir rathen jedoch jede Bestellung direkt an die Fabrik in Bern
zu richten da dieselbe außer iu Nizza nirgends Niederlagen
hält und vielfach fremde Fabrikate als ächt Heller sche ange
priesen werden Wohl zu beachten ist ferner daß jedes Werk
den Namen des Fabrikanten I H Heller trägt welcher auch
Lieferant fast aller Höfe und Hoheiten ist

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Dvmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 K Köntgl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ansgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothel Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Naturiorschende Gesellschaft Abends 6 Sitzung
kimfmiinn Verein Vorm 11 Borstandssitzung im Vereinslokale gr Berlin

13 1 Tr
Katholischer Gcsellenvcrein Ab von S 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Frenndschastsbnnd Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschastsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Ule Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag SS November 1886
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kaufmännischer Verein Unterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3i Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3z bis 4j Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 3 bis 95 im Vereinslokale
gr Berlin 13 1 Tr

Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein siir Halle und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal SSger W 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren I

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Tchiit cnbnnv Ab 3 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 3j im Restaurant zum Forschaus
Halle scher Turnverein Abeuds 8 1 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im

Lindenstrasze 17 Empfehle
M MM mein Etablissement auch im Win

ter zur gefälligen Benutzung
v Täglich verschiedene größere und

kleinere Zimmer gut geheizt für Nachmittags Spaziergänger
und Kaffeegesellschaften auch Sonntags für nicht Concert
besucher Meinen großen und kleinen Saal gebe zum Ab
halten von Bällen Concerten oder Familienfestlich
keiten kostenfrei sowieauchdie Benutzung des Billard
bei Tage Große Auswahl warmer und kalter Speisen
und Getränke Biere aus derKulmbacherExportbier
brauerei und W Rauchfuß Sämmtliche Thiere aus
dem Thierpark auch im Winter sichtbar Affen
Papageien c in geheizten Räumen Um recht zahlreichen

Besuch bittet L Eberhardt
Abgang und Ankunft

der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V

10 5SV MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N S SO N 3 33 A
10 30 A 12 S A fbis CöthenZ

Nach ew,Ig H4 20 sr 7 30 V
Z3 25 B 10 1S V S11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 3 N
M 15A 7 1d A 9 5 A 10 47 A
tzll 0 A 3 2 sr

Nach Vienenburg 7 40 V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach EaAel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
pts Etchenberg 9 30 Abends M
Nordhausen 10 37 A 12 9 sr
sbis Oberröblingen

Nach üben 7 45 V 1 33 N 7 24
A stis Ftnsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 33 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M

Erfurt 11 3 A
Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V

9 18V 11 0V 2 0N 5 39N
6,0 A 3 45 A bis Bitterseld
9 22 A

Bon Magdeburg 7 21V 3 S2 B
sv Cötheu 10 2 B 1 2S N 5 3
N 6 SS A 3 53 A 10 41 A
2 45 sr

Bon Leipzig U 52 V 7 9 V
L3 42 V 9 43 V s 11 7 V
11,23 V 1 12 N 2 51 N Z4 Z

N 5 31 N Z7 37 A 3 2Z A
3 57 A 10 27 A 11 53 A

Bon Btenenbnrg 7 5 B von Kön
nern 3 7 V von Halberstadt
10 5 1 1S M 4 55 N 3 50 A

Bon Sasiel 6 55 V sv Nord Hausen
7 14 V 10 5 B v Nchenberg
12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von EisleSe
3 55 A 10 35 B

Bon üben 7 4 B svon Falken
berg 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 23 sr 7 7 B
9 13 V 10 33 B 1 3 N S 1S

N S L3 N 3 3 A 9 13 A
10 56 A
Bon Berlin 4 20 fr 3 20 B lvo

Bitteifeld 10 3 B 11 31 V
2 5 N svon Bitterseld 5 23 N
5 44 N 3 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpofte
Postvof Halle

Nach Sch fftSdt 5 45 V 3 0 N Bon SchasstSdt S 3S B 7 5
Nach T lzmimde 6 0 B 3 0 N Von Salzmünde 10 0 B 7 30

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Thern
n

Lslstus

ivmeter
ch

livsrun

Feuch
tigkeit d

Lust
Wind Wetter

26 /11

27 /11

2 Uhr
3 Uhr
7 Uhr

7530
59 0

76l g

10 0
4 7,5
i 7,5

80
85
SO

XV
XV

wolkig
desgl
heiter

Uebersicht der Witteruns
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannterr

Städten folgende Petersburg 2 Memel 1 7 Berlin 1 3
Hamburg l 8 Chemnitz l 6 München Paris fehlt

Die Uebungen der Sing Academie fallen wegen Er
krankung des Herrn Dir Reubke bis auf Weiteres aus



Gegründet
18SS UNIX Gegründet

18SS

L UU I G Fla ZekMilMtgr 8mmete MW r ioevMgM Mder koke 8Mk vick ZeZrvckte MMMe 8 t Ncke
VpGVAWAttMs WB M MZ ISMWKGZ W M WW Gi MM VZAG

vstall Verkant
vrteduU radrsksrÄssn

Mein diesjähriger großer

HveM oIlt8 ULverlwiik
dauert ununterbrochen bis znm S4 Dezember

KK Z ÄGI V Z KGZZi ÄG SG L G LNZ Z L2 M ZZS ÜZZS ZL V A,1K SSNSA KZIA Z VZ i
I Ä U 1 IKÄ A Ä IiA KGlsL HVGZ Ä ZK K MÄ IlA, SG K Z S ZI iZK ZZA,I ISK ÄR SvZ 2 AM MZSSA jMl SZBl I HsÄGZ

Vr I M V K ZSl AlZ lRKtG MBl Z I vv ZSS SK WÄG M elA 1s GSeI VI I GM AAWSM WvrZZVZi Kl IZ 2vl AZ OKK Z Ki SS KM V I Z WAKS rlkW L M HH ZS Z
1i I Hl I M I I iÜsI ÄA s Ä Z M 1 I si I ÄN iiGI M KWSÄZ ZMSINGZR Z 1 SVW M KI j i tSZ OZ
1I iI M HPGiZsMA,VZ t8 l ÄMLv rs z 1 T Z IsÄZAGM

HH R V Z z SK ÜS Ki I ßSN S8 k sA, K i z KÄ,IMHÄ1II Z Zk OZZ TLlB ZGi lVÄG MAZ s MZi 1 Ni MSKSS
OZ N SKlI M M Z Z K8 M ÄMZ ÄGZ K GK 1 Wim AZ NSisGZ W Kl Sii MOA V A, 1 S

AIS H i Süb rsiü OlA tvK Ä rs MsZ KiGllMNASV T 4 isH MHKr Mk F ,20 Z ,30 Z Z KA 2 pj Min
Dliz AL OKKGr Z OKivZK Z MS T iAZZ t s Sz A e Ok Mir Z ML A ZRGVAOÄ A js AM I A Z S Z S I Msl

60 Z iz V AR W 11G K K/4 Z1 MvHsr Mk Z ,ZZ Mvss v Zk Z OÄ ZS M s Mk Z,ZO z t 1 rMk Z ,TZ Ml ZrsHv II Ä m i Gi K t iA Z iTk sk Mtz Mk Z,4Ä KWi5ss C ZT Z iAiz K z FF i RvZs
Z ,rZ vi KM ßsr OZ H Msi Ä,2O K Mts Z iOK G i s LvÄ r M Z 8T Z I O

Weihnachts Kleid
8/4 schwarz reinw Donble Cachemir
mit Besatz Mk 7,5S S 1S,FO 15

Weihnachts Weihimchts Kleidaus 8/4 schwarz Satin Cachemir mit aus 8/4 reinwoll Lama
Besatz Mk 5 ,5V S Mk 7,5V n 8,5V

Weihnachts Kleid
ans halbwoll Lama n Warp in vielen

Desfins Mk s F,SO
Weihnachts Meid Weihnachts Meid

aus echtfarbig Prima Druck aus Mixid Cord Prima Qual
Mk K,5V K,VV 3,5V Mk 3,SV 4,5V 5,VV

Tischdecken
reinwoll Rips mit Borde
Mk 4 4,5V 5,5S 3,50

Tischdecken Tischdeckenbeste Mauilla Decke mit Quasten bedruckt Manilla mit Franze

Mk S S,5V 3 4 Mk 1,A5Bettdecken
weift nnd roth mit Franze

1,5V 1,VS Z K,5S s

Weiße Taschentücher Bunte Herren Taschentucher
in Rein Leinen größtes Lager garantirt echtfarbig

pr Dtzd Mk 1,75 s 2,5V 3 5 Dtzd Z,4V Mk
Blau vedr Haus Schurzen

Prima Qualität
Stück 5V Pfg

BZau bedr Hüst Schürzen Weiße Hans Schürzen
Prima Qual fertig genäht mit Stickerei

8V und SV Pfg Mk 1,KV 1,5V
weiße Handtücher

Mein Leinen
Dutzend 3,S5 4,VV 5,VV 7,FV

Drell Handtücher Damast Tischtücher
in gran und weih vom Stück in Rein Leinen
1V 15 SV SS n 3V Pfg Stück I 1,SS 1,5V und 1,75

Reinleinene Prima
Herren Hemden mit Falte

Mk S,VV S,S5 Z,5V
Herren und Damen Hemden

ik Mk 1,5V 1,75 s,vv

Weihnachts Meid
ans 8/4 Welours Lama gestreift u

carrirt Mk 4,SV S SV
Weihnachts Meid

aus zurückqesetzten halbwoll Stoffen
lk Z 4 5 6
Tischdecken

aus grau n gelb Damast mit Franze
Mk I SS I,S

Kmder Taschentücher
bunt pr Dtzd SS ISO Pfg

weis mit Borde SS 1 S Pfg
Damen Nacht Jacken

weih und buut aus bestem Elsasser
Barchend Mk I,S5 n 1,50

Jaqnard und Drell Servietten
pr Dutzend

Mk s, s 4,s v, 0
Hemdentuch

Herren und Damen Hemden
Mk 1,50 1,75 S S0

I ÄrttsstvK ZZKlt SMA Iislvts pZ Mt ZO KZ AI AF GO L LTv t vsiSz r M Ui8iu Is n vii vn
iiv SS 4S GOI S K rt ZZi 8KGi M Ävi t vI V l Ä ZK 2 Kze Z SS K t 27 lOM/ L FßOW /MF MMÄ FFMML Fs S

GA OjK GK TiZWGW ZM MGZ As SMÄ
Es sind stets am Lager Mehrere Hundert Pieeen einfache und bessere WvAsis Ä,i t I lA,1 tvtK und in den

verschiedensten Stoffarten Der Preis für WvKv n Äi t 1 ist 7 9 12 18 Mark
hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark

siitl t ZVvIi i k hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark
12,15 18Mk Z lÄ vlR I v1r i s mit hell Pelzgaru Neuh 18 24 Mk uA r MÄ tvI neueste Fa ons 9,12 15 Mk

Größtes Lager in v K LMKK rM i Mtr 45 SO SS KO 7S Pfg
Gardinen und Möbelstoffe 90 KOO tu breit mit Franze PsgsiÄ i Z 1Ä vI v Prima Qual glatt gestreift und carrirt Mtr 3 Mk braun u schwarz Mtr 2,50 3,50 4,50 10 Mk

Große Posten in allen Farben Mk 3,50 4 4,50 5 6ZkA lKA,rvi Hll Z i nur 2 2,50 Mk bisher 5 6 Mk Mk 1 1,25 und 1,50 bisher 3 4 Mk
Größtes Lager in 1 i t i Z8 II und Ä 8 I i vI ÄII i für Damen Stück 90 Pfg

dr redalttovelleu imd JuserateuHetl verantwortlich Julius Muuckelt w Halle, Wlötz/sche Buchdruckerei sR Ntetsch man 12wllöall
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Mrtchjmche 19 geöffnetüvovl Uhr Bwrgens bis 7 Uhr AbeudS

Hierzu 3 Beilagln
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